
Mittelstr. 3  

41236 Mönchengladbach 

Mobil: 0178 -  4583852 

www.wegbegleiter-mg.de 

hospizdienst@wegbegleiter-mg.de 

 

Gesprächskreis  für Angehörige  

an jedem 3. Mittwoch im Monat  

im Haus am Buchenhain 

 

Treffpunkt: Kaminzimmer  
(Eingang Nordflügel)  

 

Zum Gesprächskreis eingeladen 

sind alle Angehörigen von alten, 

hochbetagten und schwerstkran-

ken Menschen, auch unabhän-

gig davon, ob bislang ein Kon-

takt zu einer der Institutionen be-

steht.  

Das Angebot ist für Angehörige 

kostenfrei; um eine Spende zur 

Förderung der Hospizarbeit wird 

gebeten. 

 

Schön, wenn Sie sich  

anmelden! 

 

0178 — 4583852 

F I R M E N N A E  

 

 

Auftaktveranstaltung:  

14.04.,17:30 Uhr 
Angehörigenabend mit  

Stephan Kostrzewa und  

Ida Lamp 

 

Gesprächskreistermine 
20.05. 

17.06. 

19.08. 

16.09. 

21.10. 

18.11. 

16.12. 

Jeweils um 17 Uhr 

F I R M E N N A E  

Forststr. 8 
41239 Mönchengladbach 

Tel: 02166—9393 
www.haus-am-buchenhain.de 
info@haus-am-buchenhain.de 

Termine 2015 
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Die letzten Wochen und Tage 

im Leben eines Menschen sind 

oft von großer Unsicherheit ge-

prägt: 

 

Was soll, was muss jetzt noch 

getan werden?  

 

Wie kann man mit all den Ver-

änderungen umgehen und den 

Sterbenden in seiner letzten 

Zeit gut begleiten?  

 

Wo bleibe ich mit all meinen 

Gefühlen, mit Trauer und Wut, 

mit Schuldgefühlen und Ängs-

ten? 

Die regelmäßigen Gesprächs-

runden sollen Betroffenen hel-

fen, sich gut auf die Verände-

rungen in den letzten Lebens-

wochen und –tagen ihrer Lieben 

einstellen zu können,  auf all die 

psychischen und emotionalen 

Veränderungen, die jetzt kom-

men, auf den Abschied, der an-

steht. 

 
 
 
 
 

 

 

„Ohne Sterben  

kommt man nicht zum Leben  

Und ohne Leiden nicht zum Tod: 

Willst du dem Leiden widerstreben, 

So machst du dir nur größ’re Not.“ 

Gerhard Teersteegen 

 Hospizmitarbeitende des Ambu-

lanten Hospizdienstes Wegbe-

gleiter begleiten diesen Ge-

sprächskreis in entspannter At-

mosphäre, geben Informatio-

nen, wenn die Teilnehmenden 

Fragen haben, geben Gelegen-

heit zum Austausch, Raum für 

all die Gefühle, Ängste und Be-

fürchtungen, die einen umtrei-

ben mögen, regen zu Entspan-

nung und Selbstfürsorge an. 

„Zudem soll die Gesprächsrunde 

dem Angehörigen ein Forum bie-

ten, das Leid mit anderen Be-

troffenen zu teilen. Oftmals erle-

ben sich nämlich Angehörige von 

zu Pflegenden als isoliert von der 

sozialen Umwelt, ohne zu wissen, 

dass es vielen anderen genauso 

ergeht". 
Stephan Kostrzewa 
Examinierter Altenpfleger,  

Diplom Sozialwissenschaftler 


